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Wichtige Hinweise 
Formvorschriften:  

1. Die Arbeit ist mit einem andersfarbigen Stift, als der Abiturient ihn benutzt hat, lesbar 
zu korrigieren.  

2. In den Kästchen neben den Aufgaben steht zuerst die maximale Punktzahl. Der Korrek-
tor trägt die von ihm gegebene Punktzahl in das zweite Kästchen ein.  

3. Bei einwandfreier Lösung markieren Sie neben der maximalen Punktzahl mit Haken, 
dass Sie die Gedankeneinheit gesehen haben, und sie als richtig beurteilt haben.  

4. Bei fehlerhaften oder mangelhaften Lösungen markieren Sie den Fehler und geben Sie 
bitte auch die Teilpunkte für die richtigen Schritte an. Wenn die Korrektur besser nach-
vollziehbar ist, dann dürfen auch die verlorenen Punkte markiert werden. Kein Teil darf 
in der Arbeit bleiben, wo nach der Korrektur nicht eindeutig ist, ob er richtig, falsch 
oder überflüssig ist.  

5. Während der Korrektur benutzen Sie die folgenden Bezeichnungen:  
• richtiger Schritt: Haken  
• theoretischer Fehler: zweimaliges Unterstreichen  
• Rechenfehler oder sonstige, nicht theoretischer Fehler: einmaliges Unterstreichen  
• mit falschen Ausgangsdaten durchgeführter richtiger Schritt: gestrichelter oder 

durchgestrichener Haken  
• mangelhafte Begründung, mangelhaftes Aufzählen, andere Mängel: Mangelzei-

chen  
• nicht verständlicher Teil: Fragezeichen und/oder Wellenlinie  

6. Mit Bleistift geschriebenen Teile außer Abbildungen dürfen nicht bewertet werden.  

Inhaltliche Fragen:  

1. Bei einigen Aufgaben sind verschiedene Lösungswege angegeben. Wenn eine von die-
sen unterschiedliche Lösunge vorkommt, suchen Sie die gleichwertigen Teile und ver-
teilen die Punkte entsprechend.  

2. Die vorgeschriebenen Punktzahlen lassen sich weiter zerlegen, es sei denn der Lö-
sungsschlüssel erlaubt das nicht, dürfen aber nur als ganze Punkte vergeben werden.  

3. Wenn der Schüler einen Rechenfehler macht oder ungenau wird, bekommt er nur für 
den Teil keinen Punkt, wo der Fehler lag. Wenn er mit falschem Teilergebnis, aber mit 
richtigem Gedankengang weiterrechnet, und dadurch das zu lösende Problem sich nicht 
wesentlich verändert, sind die weiteren Teilpunkte zu gewähren.  

4. Begeht der Schüler einen theoretischen Fehler, so bekommt er innerhalb einer Gedan-
keneinheit (diese wird in der Anweisung mit Doppellinie markiert) auch für die formell 
richtigen mathematischen Schritte keinen Punkt. Wenn der Schüler in einer folgenden 
Teilaufgabe oder Gedankeneinheit mit diesem falschen Ergebnis als Ausgangswert rich-
tig weiterrechnet, dadurch aber das zu lösende Problem sich nicht wesentlich verändert, 
bekommt er die maximale Punktzahl für diesen neuen Teil.  
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5. Wenn in der Anweisung eine Einheit oder eine Bemerkung in Klammern steht, dann 

kann die Lösung auch ohne diese mit voller Punktzahl bewertet werden.  
6. Bei mehreren Lösungen für eine Aufgabe ist nur die eine zu bewerten, die der Schüler 

markiert hat. Während der Korrektur markieren Sie eindeutig, welche Version bewer-
tet wurde, welche nicht.  

7. Zusatzpunkte (mehr Punkte als die vorgeschriebene maximale Punktzahl für die Auf-
gabe) sind nicht zugelassen.  

8. Die Gesamtpunktzahl einer Aufgabe oder Teilaufgabe darf nicht negativ sein.  
9. Es gibt keinen Punktabzug für Berechnungen und Schritte, die zwar falsch sind, aber 

vom Schüler bei der Lösung der Aufgabe nicht weiterverwendet werden.  
10. Während der Aufgabenlösung kann man den Gebrauch des Taschenrechners – ohne 

weitere mathematische Begründung – bei den folgenden Rechnungen akzeptieren: 
Addition, Subtraktion, Multiplikation, Division, Potenzieren, Wurzelziehen, Berechnen 

von  n!, 







k
n

, für die Ersetzung der Tabellen im Tafelwerk (sin, cos, tg, log und ihre 

Umkehrfunktionen), zur Angabe des Näherungswertes von den Zahlen π und e, zur Be-
stimmung der Lösungen einer auf Null reduzierten quadratischen Gleichung. Weiterhin 
darf man den Taschenrechner ohne mathematischen Begründung verwenden, wenn der 
Durchschnitt und die Streuung berechnet wird, es sei denn der Text der Aufgabe ver-
langt eindeutig die Nebenrechnungen dazu. In anderen Fällen gelten die mit Taschen-
rechner durchgeführten Rechnungen als nicht begründete Schritte, für die keine 
Punkte verteilt werden können.  

11. Wenn Abbildungen als Beweise verwendet wurden (z.B. das Ablesen der Daten durch 
Messung), ist dies nicht akzeptabel.  

12. Bei der Angabe von Wahrscheinlichkeiten (wenn der Text der Aufgabe nichts Anderes 
sagt) dürfen auch in Prozent angegebene richtige Lösungen akzeptiert werden.  

13. Wenn der Text der Aufgabe keine Rundung vorschreibt, dann sind auch Teil- und End-
ergebnisse akzeptierbar, die vom Lösungsschlüssel abweichen aber sinnvoll und rich-
tig gerundet wurden.  

14. Im Teil II sind aus den 5 Aufgaben nur Lösungen von 4 Aufgaben zu bewerten. 
Der Abiturient hat die Nummer der Aufgabe, die nicht bewertet werden soll, in das 
entsprechende Kästchen – vermutlich – eingetragen. Dementsprechend wird die even-
tuell vorhandene Lösung für diese Aufgabe nicht korrigiert. Wenn die abgewählte Auf-
gabe nicht eindeutig feststeht, und die Wahl der Aufgabe in der Arbeit nicht eindeutig 
zu sehen ist, dann ist die nicht zu bewertende Aufgabe automatisch die letzte Aufgabe 
der vorgegebenen Aufgabenreihe. 
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I. 

 
1. a) erste Lösung 

Die kleinste mögliche Summe ist 7, so muss man 
neben den 1-er einmal die 3 oder zweimal die 2 
würfeln. 

1 Punkt 

Dieser Punkt ist auch 
dann zu geben, wenn die-
ser Gedanke nur aus der 
Lösung hervorkommt. 

6 St. 1-er und 1 St. 3-er kann man auf 7 Weisen 
würfeln.  1 Punkt  

5 St. 1-er und 2 St. 2-er kann man auf 







2
7

(= 21)- 

Weisen würfeln.  
1 Punkt 

7!
2! 5!⋅

 

Die Anzahl aller Fälle ist 7 + 21 = 28. 1 Punkt  
Insgesamt: 4 Punkte  

  
1. a) zweite Lösung 
Die kleinste mögliche Summe ist die 7, den übrig-
gebliebenen Wert von 2 muss man unter den 7 
Würfen „verteilen“. 

1 Punkt  

Aus 7 werden 2 Würfe ausgewählt, die Reihenfolge 
der Würfe zählt nicht, die Wiederholung ist mög-
lich.  
Man muss die Anzahl der Kombinationen von 7 
Elementen mit Wiederholung zur Klasse 2 bestim-
men.  

1 Punkt  

Diese Anzahl ist 






 −+
2

127
= 28. 2 Punkte  

Insgesamt: 4 Punkte  
Anmerkung: Wenn der Kandidat alle Möglichkeiten der Reihe nach aufzählt, und anhand die-
ser eine richtige Antwort gibt, bekommt er die volle Punktzahl. 
 
1. b) 
Die Daten sind nach der Größe geordnet:  
1, 2, 3, 3, 4, 5, 5. 
Bei den Würfen 1, 2 oder 3 ist der Median 3, bei 
den Würfen 4, 5 oder 6 ist er 3,5. 

2 Punkte  

Die Summe der ersten 7 Würfe ist 23, so sind die 
Durchschnitte nach den Würfen 1, 2, …, 6 der 

Reihe nach 
8
29),5,3(

8
28,

8
27,

8
26,

8
25),3(

8
24 == . 

2 Punkte  

Also nach den gewürfelten Zahlen von 2, 3, bzw. 6 
ist der Durchschnitt größer als der Median. 2 Punkte  

Insgesamt: 6 Punkte  
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1. c) erste Lösung 
Anzahl aller Fälle ist 6 ⋅ 6 = 36. 1 Punkt 1 2 3 4 5 6

1
2
3
4
5
6

× × × × ×
× × × ×

× × ×
× ×

×

 
Wenn der erste Wurf 1 ist, kann der zweite Wurf 5 
verschiedene sein (2, 3, 4, 5, 6); 
wenn der erste Wurf 2 ist, dann 4; wenn 3, dann 3; 
wenn 4, dann 2; wenn 5 dann 1 (wenn 6, dann 0) 
Möglichkeiten existieren. Die Anzahl der günstigen 
Fälle ist (5 + 4 + 3 + 2 + 1 =) 15. 

2 Punkte 

Die gefragte Wahrscheinlichkeit ist 
36
15  (≈ 0,417). 1 Punkt  

Insgesamt: 4 Punkte  
 

1. c) zweite Lösung 

6
1

 ist die Wahrscheinlichkeit, dass die zwei gewür-

felten Zahlen gleichgroß sind. 
1 Punkt  

Mit gleicher Wahrscheinlichkeit ist die erste oder die 
zweite Zahl größer, 1 Punkt  

so ist die Wahrscheinlichkeit, dass der zweite Wurf 

größer ist: 
12
5

2
6
11

=
−

 (≈ 0,417). 
2 Punkte  

Insgesamt: 4 Punkte  
 

2. a) 
(1) falsch 
(2) wahr 
(3) falsch 
(4) falsch 

3 Punkte 

Bei 3 richtigen Antworten 
sind 2, bei 2 ist 1 Punkt zu 
geben. Bei weniger als 2 
richtigen Antworten sind 
keine Punkte zu geben. 

Insgesamt: 3 Punkte  
 

2. b)  
2 2( 2) ( 3) 13x y c+ + − = −  2 Punkte  

Wenn c ≤ 12 ist, ist 13 – c > 0, und so ist die Glei-
chung eine Kreisgleichung (Mittelpunkt: (–2; 3), Ra-
dius: 13 c− ). 

1 Punkt  

Die Aussage ist wahr. 1 Punkt  
Insgesamt: 4 Punkte  

 

2. c)  
Die Umkehrung des Satzes ist: Wenn 

2 24 6 0x x y y c+ + − + =  eine Kreisgleichung ist, ist c 
≤ 12. 

1 Punkt 
Auch andere äquiva-
lente Formulierungen 
sind akzeptabel. 

Ein Gegenbeispiel ist c = 12,75 (der Radius des Krei-
ses ist so c−13  = 0,5). 

1 Punkt Gegenbeispiel: 
12<c<13. 

Die Umkehrung der Aussage ist also falsch. 1 Punkt  
Insgesamt: 3 Punkte  
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3. a) 
Bezeichne man den Quotienten der geometrischen 
Folge mit q, die Länge der dritten Seite des Dreiecks 
in cm gemessen mit x.  
(Drei Fälle werden anhand der Länge von x untersucht.) 

Wenn x < 12 ist, ist 
27
12

12
=x , so ist x = 

3
16  (≈ 5,33). 

1 Punkt 

x < 12 kann nicht sein, 
weil wegen x + 12 < 27 
kein Dreieck existieren 
kann. 

Wenn x > 27 ist, ist 
12
27

27
=x , so ist x = 

4
243 (= 60,75). 1 Punkt 

Bei x > 27 wäre q > 2, 
wäre also die dritte Seite 
länger als 2 ∙ 27 = 54. Da 
12 + 27 < 54 ist, kann 
kein Dreieck existieren.  

In diesen beiden Fällen bekommt man kein Dreieck, 
weil die Dreiecksungleichung nicht erfüllt ist. 1 Punkt 

Wenn 12 < x < 27 ist, ist 
x

x 27
12

= , 

so ist x = 12 27⋅ = 18 (x > 0). 
1 Punkt  

x = 18 cm ist entsprechend (weil 12 + 18 > 27 ist). 1 Punkt  
Insgesamt: 5 Punkte  

 
3. b) 

 
(Zuerst werden die Längen der Strecken AB, AP, AQ, 
AR bestimmt.) 
Aus dem Satz des Pythagoras: AB = 50, 

1 Punkt  

so ist AR = RB (= AB : 2) = 25. 1 Punkt  
Aus dem Kathetensatz: AP ∙ AB = AC 

2, 
so ist: AP = 900 : 50 = 18. 

2 Punkte BP = 32 

Wegen des Satzes der Winkelhalbierenden:  
AQ : QB = 3 : 4, 

so ist AQ = 3 150
7 7

AB⋅ = . 
2 Punkte BQ = 200

7
 

PQ = (AQ – AP = 150 2418 )
7 7

− =  

QR = (AR – AQ = 150 25 )
7 7

25 =−  
1 Punkt  

AP : PQ : QR : RB = 24 2518 : : : 25 126 : 24 : 25 :175
7 7

=

.  
1 Punkt  

Insgesamt: 8 Punkte  
Anmerkung: Wenn der Kandidat während der Lösung auch Näherungswerte verwendet, ver-
liert er dafür 1 Punkt.  
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4. a) 
Die Flugzeit des Flugzeuges ist 

750
1200  = 1,6 Stunden. 1 Punkt  

Währenddessen verbraucht es 1,6 ⋅ 2,4 = 3,84 Tonnen 
Treibstoff,  1 Punkt  

dessen Preis 3,84 ⋅ 900 = 3456 Euro ist. 1 Punkt  
Für diese Summe liefert es 150 Personen für 
1200 km, so sind die Kosten für 1 Person für 1 Kilo-

meter ca. 
1200150

3456
⋅

 = 0,0192 Euro. 
1 Punkt  

Der PKW verbraucht 6 Liter Treibstoff für eine Stre-
cke von 100 km, dessen Preis 6 ⋅ 1,2 = 7,2 Euro ist. 1 Punkt  

Für diese Summe liefert es 5 Personen für 100 km, so 
sind die Kosten für 1 Person für 1 Kilometer ca. 

1005
2,7

⋅
 = 0,0144 Euro. 

1 Punkt  

Wenn man nur die Treibstoffkosten betrachtet, ist der 
PKW wirtschaftlicher als der untersuchte Flug.  1 Punkt  

Insgesamt: 7 Punkte  
 
4. b) 
Bezeichne x die Anzahl der verkauften Menüs. 
So beträgt die Anzahl der Sandwiches, die außerhalb 

des Menüs verkauft sind, 
2
x , die Anzahl der Erfri-

schungsgetränke ist x + 10. 

2 Punkte  

Das Einkommen (in Euro) aus dem Verkauf der Pro-
dukte außer der Menüs ist 

5,2283)10(5,3
2

⋅+⋅++⋅ xx  = 4,75x + 100. 
1 Punkt  

Das Einkommen aus dem Verkauf der Menüs ist 5,5x, 
so ist 2 ⋅ 5,5x = 4,75x + 100. 1 Punkt  

Daraus ist 6,25x = 100, also x = 16.  1 Punkt  
Das ganze Einkommen (16 Menüs, 8 Sandwiches 
und 26 Erfrischungsgetränke außer den Menüs, bzw. 
der Verkaufspreis von 28 Kaffees) ist 
16 ⋅ 5,5 + 8 ⋅ 3,5 + 26 ⋅ 3 + 28 ⋅ 2,5 = 264 Euro. 

1 Punkt  

Probe: 
Das Einkommen aus den Menüs ist 5,5 ⋅ 16 = 88 
Euro, das ist wirklich ein Drittel des vollständigen 
Einkommens. 

1 Punkt  

Insgesamt: 7 Punkte  
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II. 

 
5. a) 

Der größter Winkel des Dreiecks liegt gegenüber der 
Seite mit der Länge a + 2. 1 Punkt 

Dieser Punkt ist auch 
dann zu geben, wenn 
dieser Gedanke nur 
aus der Lösung hervor-
kommt. 

Der Kosinussatz für diesen Winkel ist: 

)1(2
)2()1(cos

222

+
+−++=γ

aa
aaa  = 1 Punkt  

= 
)1(2
322

+
−−

aa
aa  =  1 Punkt  

= 
( 1)( 3)

2 ( 1)
a a

a a
+ −

+
 = 2 Punkte*  

= 
a

a
2

3−  wirklich (a ≠ –1). 1 Punkt*  

Insgesamt: 6 Punkte  
 
Anmerkung: Die mit * markierten 3 Punkte kann der Kandidat auch für den folgenden Ge-
dankengang bekommen.   

Eingesehen wird, dass 
2 2 3 3
2 ( 1) 2

a a a
a a a
− − −=

+
 gilt. 1 Punkt  

Es wird mit dem (positiven) Nenner des Bruches auf 
der linken Seite multipliziert: 

2 2 3 ( 3)( 1)a a a a− − = − + . 
1 Punkt  

Das ist eine Identität. Da äquivalente Umformungen 
durchgeführt worden sind, wurde die Aussage bewie-
sen. 

1 Punkt  

 
5. b) 

a
a
2

3
2
1120cos −=−=° , 1 Punkt  

daraus ist a = 1,5. 1 Punkt  
Die Seitenlängen des Dreiecks sind 1,5; 2,5 und 3,5 
Einheiten (und so ein Dreieck existiert wirklich). 1 Punkt  

Insgesamt: 3 Punkte  
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5. c)  

  
Die Bezeichnungen der Abbildung werden benutzt.  
(Alle drei Seiten sind größer als 6 cm, deshalb) sind 
die Punkte, die von allen drei Ecken einen Abstand 
von mindestens 3 cm haben, im „hellen“ Bereich (oder 
an dessen Grenze). Die gefragte Wahrscheinlichkeit 
ist der Quotient der Fläche dieses Teils und der Fläche 
des Dreiecks ABC. 

1 Punkt 

Dieser Punkt ist auch 
dann zu geben, wenn 
diese Gedanken nur 
aus der Lösung hervor-
kommen. 

Die Fläche des rechtwinkligen Dreiecks ist 
8 15 60

2
⋅ =  (cm2). 1 Punkt  

α + β + γ = 180°, so ist die Gesamtfläche der drei 
Kreissektoren die Hälfte der Fläche eines Kreises mit 
dem Radius von 3 cm, 

2 Punkte*  

also 4,5π ≈ 14,14 (cm2). 1 Punkt*  
So ist die Fläche des nicht gefärbten Bereiches  
(60 – 4,5π ≈) 45,86 (cm2). 1 Punkt 

60
π5,41−  ≈ 0,764 

Die gesuchte Wahrscheinlichkeit ist 45,86
60

 ≈ 0,764. 1 Punkt 

Insgesamt: 7 Punkte  
Anmerkung: 
Die mit * markierten Punkte sind auch dann zu geben, wenn der Kandidat die Winkel des Drei-
ecks berechnet: : α ≈ 28,07°, β ≈ 61,93° (1 Punkt), weiterhin die Summe der Kreissektoren: die 
Fläche des Kreissektors mit dem Mittelpunkt A und Mittelpunktwinkel α ist ca. 2,205 cm2, die 
Fläche des Kreissektors mit dem Mittelpunkt B und Mittelpunktwinkel β ist ca. 4,864 cm2, die 
Fläche des Viertelkreises mit dem Mittelpunkt C ist ca. 7,069 cm2 (1 Punkt). Die Fläche des 
gefärbten Bereiches ist ca. (2,205 + 4,864 + 7,069 ≈) 14,14 cm2 (1 Punkt). 
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6. a)  
5 Liter = 5000 cm3 1 Punkt  

500015 22 =π=π= rmrV   1 Punkt  

π
=

15
5000r ≈ 10,3 cm ist der Grundkreisradius des Top-

fes. 
1 Punkt  

Insgesamt: 3 Punkte  
  

6. b)  
50002 =π= mrV , daher 

π
= 2

5000
r

m . 1 Punkt  

(Man muss die Oberfläche des von oben offenen Rotati-
onszylinders minimalisieren.)  

r
r

r
rrmrrA 00010500022 2

2
22 +π=

π
⋅π+π=π+π=  

2 Punkte  

Die Ableitungsfunktion der Funktion 

r
rrf 00010)( 2 +π= , die in der Menge der positiven re-

ellen Zahlen definiert ist, ist 2
10000( ) 2f r r

r
′ = π − . 

1 Punkt*  

(Die Funktion f kann an der Stelle eine Extremstelle ha-
ben, wo die erste Ableitung 0 ist.)  

0)(' =rf , daraus ist 3
5000

π
=r ≈ 11,7 cm. 

2 
Punkte*  

Im Fall von 3
5000

π
<r  ist ( ) 0f r′ < , im Fall von 3

5000
π

>r  

ist ( ) 0f r′ > , so hat die Funktion f an dieser Stelle ein Minimum. 
1 Punkt* 

3
20 000( ) 2f r

r
′′ = π +  

3
5000 0f

 
′′ >  π 

 

Man braucht die möglichst kleinste Menge von Emaille, 
wenn der Grundkreisradius des Topfes ca. 11,7 cm. ist. 1 Punkt  

Insgesamt: 8 Punkte  
 

Anmerkungen: 1. So ist m = r, die nötige Emaillemenge ist dann 1285 cm2. 
2. Die mit * markierten 4 Punkte kann der Kandidat auch für den folgenden Gedankengang 
bekommen. 

2 210 000 5000 5000( )A r r r
r r r

= π+ = π+ + . 1 Punkt  

Wegen der Ungleichung zwischen dem arithmetischen 
und geometrischen Mittel gilt:  

23 3
5000 5000

( ) 3 3 25 000000rA r
r r

π⋅ ⋅≥ ⋅ = ⋅ π . 
2 Punkte  
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Die Gleichheit besteht genau dann, wenn 2 5000r
r

π = , 

also 3
5000r =

π
(≈ 11,7) ist 

1 Punkt  

6. c)  
1 – p ist die Wahrscheinlichkeit, dass ein ausgewähl-
tes Produkt kein Ausschuss ist. 1 Punkt  

(1 – p)20 ist die Wahrscheinlichkeit, dass keines von 
den 20 ausgewählten Produkten ein Ausschuss ist. 1 Punkt  

Anhand des Textes ist (1 – p)20 ≥ 0,8,  1 Punkt  
also ist (wegen 1 – p ≥ 0) 201 0,8p ≤ − . 1 Punkt  
Der Wert von p kann höchstens 0,011 sein. 1 Punkt  

Insgesamt: 5 Punkte  
 

7. a) 
35 700 = 2 22 3 5 7 17⋅ ⋅ ⋅ ⋅  1 Punkt  

Zwei Zahlen sind relativ prim, wenn sie keine gemein-
samen Primfaktoren haben. So muss man die fünf ver-
schiedenen Primfaktoren (zusammen mit ihren Expo-
nenten in der Zerlegung) in zwei Gruppen verteilen.  

1 Punkt 
Dieser Punkt ist auch dann 
zu geben, wenn dieser Ge-
danke nur aus der Lösung 
hervorkommt. 

Bei der Angabe der verschiedenen Primfaktoren der 
ersten Zahl kann man bei allen der fünf Primzahlen 
einzeln entscheiden, ob sie ausgewählt werden oder 
nicht. Das ergibt 25 = 32 Möglichkeiten.  
(Wenn keiner der Faktoren ausgewählt werden, ist 
der Wert der Zahl 1.) 

2 Punkte 

Z.B. wenn 17 der Primfaktor 
der einen Zahl ist, es reicht, 
die anderen Primfaktoren 
dazu auszuwählen (die an-
dere Zahl ist das Produkt der 
nicht auswählten Primzahlen 
oder die 1). 

So hat man jedoch alle Zahlenpaare zweimal bekom-
men (die Gruppen sind miteinander auszutauschen). 
32 : 2 = 16 entsprechende Zahlenpaare existieren 
also. 

1 Punkt 

Für „die Auswahl“ der an-
deren vier Primfaktoren 
(zusammen mit ihren Expo-
nenten) gibt es  
24 = 16 Möglichkeiten. 

Insgesamt: 5 Punkte  
Anmerkung: Die 16 Zahlenpaare: (1, 35 700), (3, 11 900), (4, 8925), (7, 5100), (12, 2975), 
(17, 2100), (21, 1700), (25, 1428), (28, 1275), (51, 700), (68, 525), (75, 476), (84, 425),  
(100, 357), (119, 300), (175, 204).  
 

7. b) erste Lösung 
Dann ist das Produkt der Elemente einer Teilmenge 
H’ der Menge H durch 9 teilbar, wenn entweder  
9 ∈ H’ ist, oder wenn 9 ∉ H’ und {3; 6} ⊆ H’ erfüllt 
sind. 

1 Punkt 

Dieser Punkt ist auch 
dann zu geben, wenn die-
ser Gedanke nur aus der 
Lösung hervorkommt. 

Wenn 9 ∈ H’ ist, kann man über die anderen 9 Elemente 
von H frei entscheiden, ob sie Elemente von H’ sind oder 
nicht. Es gibt 29 = 512 Stück solche Teilmengen. 

1 Punkt  

Wenn 9 ∉ H’ ist, sind 3 ∈ H’ und 6 ∈ H’, und man 
kann über die anderen 7 Elemente von H frei ent-
scheiden, ob sie Elemente von H’ sind oder nicht. 

2 Punkte  
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Es gibt 27 = 128 Stück solche Teilmengen. 
Insgesamt hat H (512 + 128 =) 640 entsprechende 
Teilmengen. 1 Punkt  

Insgesamt: 5 Punkte  
7. b) zweite Lösung 
Komplementärmethode wird verwendet. Dann ist das 
Produkt der Elemente einer Teilmenge H’ der Menge 
H durch 9 nicht teilbar, wenn 9 ∉ H’, und mindestens 
eine der Zahlen von 3 und 6 kein Element von H’ ist. 

1 Punkt  

Ist 9 ∉ H’ und ist 3 ∉ H’, kann man über die anderen 
8 Elemente von H frei entscheiden, ob sie die Ele-
mente von H’ sind oder nicht. Es gibt 28 = 256 Stück 
solche Teilmengen. 

1 Punkt 

27 = 128 Teilmengen 
hat H, für die 9 ∉ H’, 
3 ∉ H‘ und 6 ∈ H’ gel-
ten. 

Ebenso 256 Teilengen hat H, in denen weder die 9 
noch die 6 ein Element ist. 1 Punkt 

Gleich so viele Teilmen-
gen gibt es, für die  
9 ∉ H’, 3 ∈ H‘ und  
6 ∉ H’ gelten, bzw. sol-
che, für die 9 ∉ H’, 3 ∉ 
H‘ und 6 ∉ H’ 
 gelten. 

So wurden die Teilmengen zweimal gezählt, zu deren 
Elementen weder die 9 noch die 3 noch die 6 gehö-
ren. Daraus gibt es 27 = 128 Stück, so ist die Anzahl 
der nicht entsprechenden Teilmengen  
(256 + 256 – 128 =) 384. 

1 Punkt 
Die Anzahl der nicht 
entsprechenden Teil-
mengen ist 3 · 27 = 384. 

H hat insgesamt 210 = 1024 Teilmengen, so ist die Anzahl 
der entsprechenden Teilmengen (1024 – 384 =) 640. 1 Punkt  

Insgesamt: 5 Punkte  
 

7. c) 
Ein richtig nummerierter vollständiger Graph ist z.B.:  

 

2 Punkte  

Ein richtig nummerierter Baumgraph ist z.B. einer 
der folgenden:  

2 Punkte  

Ein richtig nummerierter leerer Graph ist z.B.: 

 

2 Punkte  

Insgesamt: 6 Punkte  
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Anmerkungen: 1. Wenn der Kandidat in einem Fall richtige Zahlen neben den Knoten schreibt, 
aber bei der Zeichnung der Kanten Fehler begeht, bekommt er für den Fall 1 Punkt.  
2. Für die Darstellung des vollständigen Graphen und eines Baumgraphen – ohne richtige 
Nummerierung – darf kein Punkt verteilt werden. 
8. a) erste Lösung 
(Anhand des Textes sind v0 = 18 m/s und x = 20 m.) 

Mit diesen Angaben ist v(20) = 218 15 20− ⋅ =  
2 Punkte  

= 24  ≈ 4,9 (m/s) > 0. 1 Punkt  
Also nach 20 Meter bremsen fährt der Wagen mit ca. 4,9 m/s 
(≈ 17,6 km/h) Geschwindigkeit. Er kann also nicht anhalten. 1 Punkt  

Insgesamt: 4 Punkte  
 

8. a) zweite Lösung 
(Anhand des Textes ist v0 = 18 m/s.) 
v(x) = 0 m/s, wenn 218 15 0x− = ist. 

2 Punkte  

Dann ist 
218

15
x = = 21,6 (m), 1 Punkt  

also der Bremsweg ist länger als 20 Meter.  
Er kann nicht anhalten. 1 Punkt  

Insgesamt: 4 Punkte  
 

8. b) 
(Anhand des Textes ist beim Anhalten x = 40 m.) 
v(40) = 0 m/s, wenn 2

0 15 40 0v − ⋅ = ist. 2 Punkte  

Daraus war v0 ≈ 24,5 m/s (≈ 88 km/h) die Geschindigkeit 
des Autos zu Beginn des Bremsens. 1 Punkt  

Insgesamt: 3 Punkte  
 

8. c) 
Die zurückgelegte Strecke während der Reaktionszeit des 
Fahrers ist 15 ⋅ 0,8 = 12 (m). 1 Punkt  

Die Anfangsgeschwindigkeit ist v0 = 15 m/s. 
v(x) = 0 m/s, wenn 215 15 0x− =  ist. 
So ist der Bremsweg x = 15 Meter. 

2 Punkte  

Der Anhalteweg ist unter trockenen Straßenbedingungen  
15 + 12 = 27 Meter. 1 Punkt  

Sei die Geschwindigkeit eines Autos auf einer schneebe-
deckten, vereisten Straße v (m/s). Die zurückgelegte Strecke 
während der Reaktionszeit des Fahrers ist so v ⋅ 0,8 (m). 

1 Punkt  

2 3 0v x− = , so ist der Bremsweg x = 
3

2v
 (m). 1 Punkt  

278,0
3

2

=+ vv
, d.h. 0278,0

3

2

=−+ vv
. 1 Punkt  

  



Matematika német nyelven — emelt szint Javítási-értékelési útmutató 

2012 írásbeli vizsga 14 / 15 2022. május 3. 

Die positive Lösung der Gleichung ist v ≈ 7,88, 1 Punkt  
d.h. auf einer schneebedeckten, vereisten Straße wäre der 
Anhalteweg bei der Geschwindigkeit von etwa 7,88 m/s (≈ 
28,4 km/h) so lang, wie auf einer trockenen Straße bei der 
Geschwindigkeit von 15 m/s (54 km/h). 

1 Punkt  

Insgesamt: 9 Punkte  
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9. a)  
f(0) = c, so ist c = 1, weiterhin  1 Punkt  
wegen f(1) = 0: a + b + 2 = 0. 1 Punkt  
f ′(x) = 23 2x ax b+ +  1 Punkt  
f ″(x) = 6x + 2a 1 Punkt  
f ′(2) = 12 + 4a + b und f ″(1) = 6 + 2a  1 Punkt  
Wegen der Bedingung ist 12 + 4a + b = 6 + 2a, 1 Punkt  
woraus 2a + b + 6 = 0 folgt. 1 Punkt  

Die Lösung des Gleichungssytems 
2 0

2 6 0
a b
a b

+ + =
 + + =

  

ist a = – 4, b = 2. 
2 Punkte  

Probe: 
Die Funktion f: R → R, 3 2( ) 4 2 1f x x x x= − + +  er-
füllt alle Bedingungen: 
f (0) = 1,  
f (1) = 1 – 4 + 2 +1 = 0, 
f ′(2) = f ″(1) (= –2) wirklich. 

1 Punkt  

Insgesamt: 10 Punkte  
 
9. b)  
Aus der Gleichung 3 2 34 2 3 3x x x x− + + = +  ergibt 
sich, dass 24 2 0x x− + =  gilt. 

1 Punkt  

Diese Gleichung hat wirklich zwei reelle Lösungen: 
die 0 und die 0,5. 
(Die Schnittpunkte sind (0; 3) und (0,5; 3,125).) 

1 Punkt 

 

Die gefragte Fläche wird mit dem Wert von 
0,5

3 2 3

0

( 4 2 3 ( 3))x x x x dx− + + − +  angegeben. 1 Punkt 

0,5
3 2

0

( 4 2 3)x x x dx− + + −
0,5

3

0

( 3)x dx− +  

0,50,5 3
2 2

00

4 1 1( 4 2 ) 0
3 6 4
xx x dx x − + = − + = − + − =    2 Punkte Mit den berechneten In-

tegralwerten: 
307 97 1
192 64 12

− = . 1
12

=  1 Punkt 

Insgesamt: 6 Punkte  
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